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Vorwort des Kommandanten

Geschätzte Thalheimerinnen, 
geschätzte Thalheimer! 
Liebe Leserinnen und Leser!

Unser Jahresbericht für das abgelaufene 2025 
liegt nun in voller Länge vor ihnen und wir dürfen 
wieder auf ein ereignisreiches Jahr zurückblicken.

Die ständig wachsenden internen Ausbildungen 
tragen dazu bei, dass alle Kameradinnen und Ka-
meraden, zu jeder Tages- und Nachtzeit, 24/7 – 
365 Tage im Jahr, egal um welches Einsatzszenario, 
die absolut richtigen Entscheidungen treffen und 
die dafür notwendigen Tätigkeiten professionell 
durchführen.

Für dieses Ausbildungsniveau sind wir Am Thal-
bach besonders stolz und hier gilt der besonde-
re Dank allen Ausbildungsverantwortlichen des 
Kommandos, sowie der gesamten teilnehmenden 
Mannschaft.
Dass diese Ausbildung bereits im Kindesalter be-
ginnt, liegt auf der Hand. Umso erfreulicher ist es, 
dass bei unsere Feuerwehrjugend jedes Jahr neue 
Mitglieder dazu kommen und von dieser Jugend-
gruppe auch jedes Jahr neue Kameradinnen und 
Kameraden in den Aktivstand wechseln.

So ist der Leitspruch der Feuerwehr „Gott zur 
Ehr – dem nächsten zur Wehr“ keine Floskel, 
sondern gelebte Bereitschaft und Begeisterung.
Mit der Begeisterung alleine ist sehr viel, aber 
lange nicht alles abgedeckt. Denn die Zeiten wo 
Löscheimer voll Wasser weitergereicht werden, 
sind seit über 100 Jahren vorbei. Durch die neu-
en Techniken und Gefahren steigt auch der Be-
darf an Ausrüstung.

Wir dürfen hier, in der Marktgemeinde Thalheim, 
für eine sehr zuvorkommende Entscheidungsfin-
dung aller Gemeinderäte äußerst dankbar sein 
und diese Dankbarkeit hiermit noch einmal zum 
Ausdruck bringen.

Ganz besonders großer 
Dank gilt hier unserem, 
in den wohlverdienten 
Ruhestand zurückge-
tretenen Bürgermeis-
ter Andreas Stockinger. 
Er hatte immer für uns 
beide Ohren offen und 
auch wusste, dass wir 
nur mit Anforderun-
gen kamen, wenn die-
se unbedingt notwendig waren. Zugleich hoffen 
wir und sind felsenfest davon überzeugt, dass die 
Kooperation mit dem nun neuen Bürgermeister 
Christian Haagen im selben Augenmaß sein wird.

Hier sei aber gleichzeitig auch erwähnt, dass alle 
Spenden von unseren geschätzten Leserinnen 
und Lesern, ebenso notwendig sind und diese 
ausschließlich für den Ankauf von neuen Ausrüs-
tungsgegenständen verwendet werden. Unser 
aufrichtiges Dankeschön und die gleichzeitige 
Bitte sei hier zum Ausdruck gebracht.

So darf ich noch viel Spaß beim Lesen wünschen, 
auf unser Sommerfest im kommenden Septem-
ber hinweisen, welches heuer hoffentlich ohne 
Brandmeldereinsatz durchgeführt werden kann 
und wo wir Sie, liebe Thalheimerinnen und Thal-
heimer, sowie alle anderen Gäste mit diversen 
Schmankerln verwöhnen dürfen.

Mit kameradschaftlichem Gruß 
HBI Christof Steinkogler
Feuerwehrkommandant 
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Vorstellung der FF Am Thalbach 

Mitgliederstand: 
Aktive: 93	 Jugend: 15	 Reserve: 21

Seit der Fusion aus den Feuerwehren Edtholz und Bergerndorf, sowie den darauffolgenden Einzug in 
das neue Feuerwehrhaus an der B138 im Juni 2012, ist die Schlagkraft der FF Am Thalbach weiter am 
Wachsen. Daher können wir mit dem Wissen der erfahrenen Kameraden als auch mit frischen Ideen 
und Tatkräftigkeit der Jugend in eine gute Zukunft blicken.
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TLF-A 2000  
[Funk: „Tank“]
Mercedes Benz 1328 AF/4x4/3610 
205kW/280PS Baujahr 2003
- 3 Atemschutzgeräte 
- 13,2 kVA Stromerzeuger 
- Seilwinde 5 Tonnen 
- 2000 Liter Wasser
- 60 Liter Schaum 
- Hochleistungslüfter 
- Technische Geräte (TLF-B)
- Hydraulisches Rettungsgerät: Spreizer 	
  und Schere
- Löschgeräte 

LF-A  
[Funk: „Pumpe 1“]
Mercedes Benz 815 DA 110kW/150PS 
Baujahr 2003
- 3 Atemschutzgeräte 
- 8 kVA Stromerzeuger
- UHPS 200 Liter Wasser
- 40 Liter Schaum 
- Schlauchhaspel 
- 320m B-Druckschlauch 
- Absetzbaren Saugstellenblock 
- Technische Geräte
- Löschgeräte
- Tragkraftspritze FOX 4

KLF-A  
[Funk: „Pumpe 2“]
Mercedes Benz Sprinter 519 CDI  
190PS  
Baujahr 2022
- 3 Atemschutzgeräte
- 8 kVA Stromerzeuger
- Tragkraftspritze FOX 1
- 320 m B-Druckschlauch
- Technische Geräte
- Löschgeräte  
- Maschinistenbox 



8

MTF 
[Funk: „MTF“]
VW Transporter 
84 KW/114 PS 
Baujahr 2012
- Verkehrsleiteinrichtungen 
- Leichter Brandschutz

Feuerwehranhänger
Baujahr 2009 
- HZG: 750 kg
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Funktionäre der FF Am Thalbach

Christof 
Steinkogler, HBI 
Feuerwehrkommandant

Mag. (FH) Georg 
Gatterbauer, BI d.F. 

Kassenführer

Karl Dambauer,  
BI d.F. 

Gerätewart

Thomas Steiner, 
HBM 

Atemschutzwart,  
Kommandant der  
Bewerbsgruppen

Peter Zielinsky, 
HBM d.F.

Stellvertreter des Kassier 
und Verpflegung

Julian Hofinger, 
HBM d.F. 

Stellvertreter des  
Gerätewart

Georg  
Steinwendner, 

HBM d.F.
Jugendbetreuer

Michael  
Steinwendner, 

HBM d.F.
Gruppenkommandant 

FMD

Klaus  
Schmidhuber, 

HBM
EDV-Verantwortlicher

Matthias  
Stiglhuber, HBM
Gruppenkommandant 

Ausbildung

Stefan  
Scheiböck, BI

LuN-Zugskommandant

Simon Hubmayer, 
BI 

Zugskommandant

Georg Straßmair 
MSc, OBI 

Stv. des  
Feuerwehrkommandant

Axel Mayer,  
BI d.F.

Schriftführer
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Mannschaft der FF Am Thalbach

Mitgliederschaft männlich Ø-Alter weiblich Ø-Alter Summe aller ØAlter aller
Aktiv 85 37,82 2 16,86 87 37,33
Jugend 15 10,91 - - 15 10,91
Reserve 21 77,00 - - 21 77,00
Einsatzberechtigt 6 40,69 - - 6 40,69
Gesamt 127 2 129
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Lehrgänge und Leistungsabzeichen

•	 Truppmann-Ausbildung 
	 Karoline Bergmair  
	 Marie Steinwendner

•	 Atemschutzlehrgang 
	 Paul Neudecker
	 Matthias Stiglhuber

•	 Jugendbetreuerlehrgang
	 Georg Steinwendner

•	 Jugendhelferlehrgang
	 Georg Steinwendner

•	 Technischer Lehrgang I 
	 Julian Hofinger

•	 Vollschutzanzugträger-Lehrgang 
	 Thomas Steiner

•	 Gefährliche Stoffe Lehrgang 
	 Simon Hubmayer

•	 Truppführer Ausbildung
	 Samuel Hinteramskogler
	 Georg Martin Holzinger

•	 Führen I 
	 Paul Neudecker
	 Peter Steiner

•	 Sonderausbildung Absturzsicherung 
	 Simon Hubmayer

•	 Atemschutzleistungsabzeichen  
	 Bronze 
	 Samuel Hinteramskogler  
	 Julian Hofinger  
	 Simon Hubmayer

•	 Feuerwehrleistungsabzeichen  
	 Bronze 
	 Samuel Hinteramskogler

•	 Feuerwehrleistungsabzeichen 
	 Gold 
	 Julian Hofinger  
	 Simon Hubmayer  
	 Georg Steinwendner

•	 Sanitätsleistungsabzeichen 
	 Bronze 
	 Benedikt Weingartner
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Leistungsprüfungen

Feuerwehrleistungsabzeichen in Gold

Am Freitag, den 23. Mai 2025, 
stellten sich gleich drei unserer 
Kameraden der anspruchsvollen 
Prüfung zum Feuerwehrleistungs-
abzeichen in Gold. Dieser Bewerb, 
oft auch als „Feuerwehr-Matu-
ra“ bezeichnet, stellt die höchste  
Stufe der Feuerwehrleistungsprü-
fung in Österreich dar und gilt als umfangreichs-
te sowie anspruchsvollste Einzelüberprüfung im  
freiwilligen Feuerwehrdienst.

Für die Vorbereitung wurden unzählige Stunden 
investiert. Ein besonderer Dank gilt dabei den 
zahlreichen Ausbildungsabenden, die durch das 
Bezirksfeuerwehrkommando Wels-Land organi-
siert und durchgeführt wurden.

Am Bewerbstag mussten unsere Teilnehmer ihr 
Können in folgenden Disziplinen unter Beweis 
stellen:
- Ausbildung in der Feuerwehr – Kennt-
nis und Umsetzung der Ausbildung 
in der eigenen Feuerwehr
- Berechnen, Ermitteln, Ent-
scheiden – Löschmittelbedarfs- 
und Löschmittelverbrauchsberech-
nungen
- Brandschutzplan – Lesen und 
Interpretieren eines Brandschutz-
planes

- Formulieren und Geben von 
Befehlen – Erteilen klarer und rich-
tiger Einsatzbefehle
- Fragen – Beantworten von 301 Fra-
gen aus Taktik, Technik und Organisati-
on
- Führungsverfahren – Schriftliche 
Bearbeitung eines Brandeinsatzes und  

eines technischen Einsatzes
- Verhalten vor einer Gruppe – Exerzie-
ren einer Gruppe in der Funktion des Gruppen-
kommandanten

Die Freiwillige Feuerwehr Am Thalbach gratuliert 
HBM d. F. Julian Hofinger, HBM d. F. Georg Stein-
wendner jun. und BI Simon Hubmayer herzlich 
zu dieser hervorragenden Leistung und bedankt 
sich für ihren Einsatz sowie die umfangreichen 
Vorbereitungsarbeiten.

BI Simon Hubmayer
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Einsatz-Schwerpunkte
Jahr Technische Einsätze Brandeinsätze
2018 35 21
2019 52 21
2020 38 14
2021 41 17
2022 30 18
2023 68 13
2024 22 18
2025 32 23

35

52
38 41

30

68

22
32

21

21

14
17

18

13

18

23

2 0 1 8 2 0 1 9 2 0 2 0 2 0 2 1 2 0 2 2 2 0 2 3 2 0 2 4 2 0 2 5

Technische Einsätze Brandeinsätze

• Verkehrswege (B138, Sipbachzeller Landesstraße,...)
• Industriegebiet Am Thalbach • Wohnungsbrände • Unwetter
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Einsätze

Das Jahr 2025 war geprägt von komplexen Alar-
mierungen. Begonnen Gewerbe- und Wohnhaus-
bränden bis zu teilweise schweren Verkehrsunfäl-
len. Alles war dabei.

Verkehrsunfall B138 25. Jänner
Auf der B138 Richtung Steinhaus ein schwerer 
Verkehrsunfall. Bei der Kreuzung sind zwei Fahr-
zeuge miteinander kollidiert und eines der bei-
den Fahrzeuge rutschte in den Straßengraben. 
Nach Räumen und Reinigung der Fahrbahn von 
Trümmerteilen und der ausgeflossenen Betriebs-
mittel konnte die Fahrbahn nach wieder ohne 
Probleme befahren werden.

Brand Gewerbe 25. Juni
Am Mittwoch den 25 Juni 2025 wurden wir um 
08:04 Uhr gemeinsam mit der FF Thalheim zu ei-
nem „Brand Gewerbe“ alarmiert. Aufgrund der 
vielen Anrufe über die Notrufnummer 122 wur-
de durch die Bezirkswarnstelle zügig auf Alarm-
stufe 2 erhöht. Schnell stellte sich heraus, dass 
ein Brand in der Filteranlage, Ursache für die 
große Menge an Rauch war. Zum Glück waren 
alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beim Ein-
treffen schon evakuiert. Nach der Lokalisierung 
vom Brandherd wurde mit den ersten Löschar-
beiten begonnen, anschließend musste die Absau-
gung Stück für Stück von den Atemschutzträgern 
demontiert und nach draußen gebracht werden. 
Zeitgleich fand mithilfe der Teleskopmastbühne 
der FF-Wels eine Kontrolle des Dachbereiches 
statt. Um kurz vor 13:00 Uhr konnten dann auch 

die letzten Kameraden wieder ins Zeughaus ein-
rücken.
Eingesetzte Feuerwehren: FF Am Thalbach, FF 
Thalheim bei Wels, FF-Wels, FF-Steinhaus, FF 
Traunleiten, FF Schleißheim und FF Leombach

Wohnhausbrand 18. September
Eine niedergebrannte Kerze sorgte für einen 
Brand in einem Wohnhaus in Thalheim bei Wels.
Um 3.23 Uhr gingen die Sirenen für die FF Thal-
heim und FF Am Thalbach los. Nach dem Eintref-
fen starteten wir die Brandbekämpfung. Die zwei 
Bewohner konnten selbst aus dem Haus fliehen. 
Kurze Zeit später um ca. 3.40 Uhr wurde dann 
die Alarmstufe 2 vom Einsatzleiter zur Brandbe-
kämpfung ausgelöst. Daraufhin kamen weitere 
Einsatzkräfte der FF Schleißheim, sowie die FF-
Wels mit einem Großtanklöschfahrzeug und ei-
ner Drehleiter hinzu.
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Verkehrsunfall mit Kleinbus und Öl-
spur am 18. November
Gleicher Tag. Zwei Einsätze. Direkt vor der Feu-
erwehrhaustür. Einerseits eine lange Ölspur 
welche die Einsatzkräfte schon am Nachmittag 
beschäftigte und Andererseits ein Verkehrsunfall 
mit dem Thalheimer Ortsbus. Auf Höhe des In-
dustriegebiets kollidierten beide Unfallteilneh-
mer miteinander und die Fahrzeuge drehten sich 
auf der Fahrbahn. Wir sicherten die Einsatzstel-
le ab und führten Aufräum- und Bergearbeiten 
durch. Gott sei Dank weitestgehend ohne Per-
sonenschaden.

 

BI d.F Axel Mayer

Nachdem wir den Brand unter Kontrolle ge-
bracht haben, konnte man Teile des Daches öff-
nen, um einen Brand im Dachstuhl auszuschlie-
ßen. Gegen 4.30 Uhr konnten wir dann „Brand 
aus“ geben, danach starteten wir die Belüftungs-
maßnahmen.

Verkehrsunfall auf der B138 am 04. 
Oktober
Die Feuerwehr wurden von der Polizei zu ei-
nem Verkehrsunfall nachalarmiert. Dabei fanden 
wir ein Auto vor, das augenscheinlich von der 
Phyrnpass-Straße abgekommen war und ein Ver-
kehrszeichen gerammt hat. Wir führten die Ber-
gungsmaßnahmen durch und brachten das Auto 
zurück auf die Straße.
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Ausbildung 

Liebe Leserinnen und Leser,
geschätzte Kameradinnen und Kameraden,

mit dem Jahr 2025 durfte ich die Funktion des 
Zugskommandanten, verantwortlich für die Aus-
bildung in der Freiwilligen Feuerwehr Am Thal-
bach, von meinem Vorgänger Straßmair Georg 
übernehmen. 
Danke dir, Georg, für deine jahrelange hervorra-
gende Arbeit und den reibungslosen Übergang. 
Es ist mir ein großes Anliegen, deine erfolgreiche 
Arbeit weiterzuführen und zugleich neue Impulse 
für unsere Ausbildung zu setzen.

Der Fokus meiner Tätigkeit lag heuer darauf, die 
Ausbildungsstruktur weiter zu festigen und un-
ser Kontingent an Lehrgängen an der Landes-
feuerwehrschule optimal auszuschöpfen. Diese 
Lehrgänge bilden die Grundlage, die es uns im 
Einsatzalltag ermöglicht, rasch, effizient und un-
kompliziert Hilfe zu leisten. 
Die hohe Motivation innerhalb unserer Feuer-
wehr erleichterte den gesamten Übungsbetrieb 
und zeigt mir immer wieder, dass wir uns auf ei-
nem sehr guten Weg befinden. Denn Ausbildung 
ist nur dann erfolgreich, wenn sie von den Ka-
meradinnen und Kameraden auch aktiv genutzt 
wird.

Besonders hervorheben möchte ich die Trupp-
mann- und Truppführerausbildung.
Die Truppmannausbildung – die Basis für jedes 
aktive Feuerwehrmitglied – wird bereits seit 
mehreren Jahren im Ausbildungsverbund mit 
Feuerwehren aus dem Bezirk Wels-Land durch-
geführt. Zum erfolgreichen Abschluss gratulie-
re ich unseren beiden Feuerwehrdamen FM 
Karoline Bergmair und FM Marie 
Steinwendner sehr herzlich.

Auch bei der Truppführerausbildung konnten wir 
heuer wieder deutliche Fortschritte verzeichnen. 

Meine herzliche Gratulation gilt HBM Samuel 
Hinteramskogler und LM Georg Martin 
Holzinger.

Ein besonderes Highlight war der gemeinsa-
me Übungstag mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Thalheim bei Wels im vergangenen Herbst. In 
fünf anspruchsvollen Einsatzübungen konnten 
die Teilnehmer ihr Können unter Beweis stellen 
und voneinander lernen – sei es hinsichtlich Ein-
satztaktik oder spezifischer Ausrüstung. Vielen  
Dank an dieser Stelle an die Ausbildungskollegen 
der FF Thalheim bei Wels für die hervorragende 
Zusammenarbeit.

Neben diesen umfangreichen Ausbildungen fand 
selbstverständlich auch der gewohnte Übungs- 
und Schulungsbetrieb statt – jedoch nicht weni-
ger aufregend, zwölf Einsatzübungen und 
zehn Schulungen wurden im Jahr 2025 ab-
solviert. Auch dafür möchte ich mich bei allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern bedanken und 
gleichzeitig dazu motivieren, dieses Ausbildungs-
angebot weiterhin bestmöglich zu nutzen.

Abschließend möchte ich mich noch einmal herz-
lich für die Unterstützung bei der Übernahme 
meiner neuen Funktion bedanken. Die hervorra-
gende Zusammenarbeit zwischen dem Komman-
do und der gesamten Mannschaft zeigt deutlich, 
dass die Freiwillige Feuerwehr Am Thalbach so-
wohl personell als auch ausbildungstechnisch auf 
einem sehr guten Weg ist.

Ich freue mich darauf, die Ausbildung in den kom-
menden Jahren möglichst interessant und praxis-
orientiert zu gestalten und unseren Ausbildungs-
standard weiter zu verbessern.

Mit kameradschaftlichen Grüßen
BI Simon Hubmayer
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Kaminbrand Personenrettung im Lift

Arbeitsunfall Brand landwirtschaftliches Gebäude

Truppmannausbildung Waldbrand

Brand PV-Anlage Forstunfall
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Atemschutz

In unserer Wehr haben wir aktuell 36 Atem-
schutzträger.

Übersicht der Atemschutzgeräte:

Geräte Typenbe-
zeichnung

Baujahr Anzahl

Pressluftat-
mer

Dräger PSS 90 2002 6

Pressluftat-
mer

Dräger PSS 
7000 
AIRBOS

2021 3

Atem-
schutzmas-
ken

Dräger f2 2002/
2006

18

Atem-
schutzmas-
ken

Dräger  
FPS 7000

2022 18

Atemluft-
flaschen

4l 200bar 1961/
1986

20

Atemluft-
flaschen

CFK 6,8l 
300bar

2022 27

Mehrgas-
messgerät

GasAlert 
Quattro

2015 1

Wärme-
bildkamera

ARGUS  
Mi-TIC E3

2020 1

Tauglichkeitsuntersuchungen
2025 wurden 2 Atemschutztauglichkeitsuntersu-
chungen durchgeführt, die alle positiv bestanden 
worden sind. Weiters wurden auch wieder zahl-
reiche „Finnentests“ durchgeführt um unsere 
Geräteträger auf Ihre Tauglichkeit zu prüfen.

Ausbildungsstand / Leistungsabzeichen 
(Stand 31.12.2025):

ASLP Stufe I ASLP Stufe II ASLP Stufe III
32 Pers. 18 Pers. 12 Pers.
12 Trupps 7 Trupps 5 Trupps

Atemschutzübungen / Atemschutz-
schulungen:

Zusätzlich sind zum Ausbildungs- Übungs- Schu-
lungsplan drei Atemschutzübungen abgehalten 
worden.

Am 28.05.2025 wurde ein Innenangriff in einer 
Werkstatt sowie der Umgang mit der Wärme-
bildkamera geübt. Dabei Stand das Arbeiten und 
Vorgehen im Trupp mit zur Hilfenahme der Wär-
mebildkamera im Vordergrund. Annahme war ein 
Werkstattbrand/ Heizungsbrand der vom Hei-
zungsofen ausgelöst wurde.
Dabei waren 9 Atemschutzträger, 2 Ausbildner 
sowie 2 weitere Kameraden im Dienst.

Eine weitere Atemschutzübung fand in einem 
Wohnhaus in Edtholz statt. Hauptaugenmerk 
wurde dabei auf das Vorgehen mittels HD- 
Schlauch und C-42 Schlauch und Hohlstrahlrohr 
gelegt. Als Übungsszenario mussten sämtliche 
teils stark verrauchte Räume durchsucht werden 
und vermisste Personen mittels Wärmebildka-
mera gerettet werden. Anschließend wurde die 
Brandbekämpfung im Innenangriff durchgeführt.
Dabei waren 9 Atemschutzträger, 2 Ausbildner 
sowie 3 Statisten/ Übungspuppen im Einsatz.

Die letzte Übung des Jahres fand am 26.11.2025 
im eigenen Zeughaus statt.
Wo wir mit der Feuerwehr Schleißheim und 
Thalheim eine Interessante Schulung zum Thema 
Schutzanzug Stufe II und Stufe III der Feuerweh-
ren probieren, kennenlernen und wichtige Er-
kenntnisse mitnehmen durften.

 
HBM Thomas Steiner
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Stundenaufwand

2022 2023 2024 2025
Technische EInsätze 359 h 548 h 264 h 303 h
Brandeinsätze 86 h 165 h 181 h 342 h
Einsatzstunden gesamt 445 h 713 h 445 h 645 h

Ausbildung Aktive 477 h 1417 h 1746 h 1174 h
Betreuung (SvE) 0 h 0 h 0 h 0 h
Bewerbe & Leistungsprüfungen 426 h 458 h 423 h 349 h
Vorbereitung Bewerbe &  
Leistungsprüfungen

938 h 772 h 1103 h 516 h

Jugendarbeit 1936 h 544 h 1505 h 1066 h
Überprüfung Mannschaft 0 h 0 h 0 h 0 h
Organisation 3389 h 2984 h 2133 h 2004 h
Veranstaltungen gesamt 7166 h 6175 h 6910 h 5108 h

Tätigkeiten (Atemschutz, Aus-
bildung, Fahrzeug, Geräte,
Gebäude, KDO, Öffentlich-
keitsarbeit, Sonstiges, Verwal-
tung)

620 h 609 h 743 h 641 h

Gesamtstunden 8231 h 7497 h 8098 h 6394 h

Die Freiwillige Feuerwehr Am Thalbach leistete im Jahr 2024 für das Wohl & die  
Sicherheit in Thalheim 6394 ehrenamtliche Stunden.
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Bericht der Bewerbsgruppe

Im Jahr 2025 präsentierte sich unsere Feuerwehr 
bei den Bezirks- und Landesbewerben mit zwei 
Bewerbsgruppen.

Den Start in die Bewerbssaison machten wir 
heuer bei dem neuen Parallelkuppelcup in Pen-
newang bei welchem 2 Gruppen antraten. Von 33 
Gruppen erreichte Gruppe 2 den 20. Rang und 
Gruppe 1 den 6. Rang.

Der nächste Bewerb fand in Kappern statt. Wo 
die Gruppe 1 im K.O. System das kleinen Finale 
erreichte und mit dem hervorragenden 3. Platz 
nach Hause gehen durfte.

Beim Bezirksnassbewerb in Aichkirchen konnte 
die Gruppe 1 wieder ihr können bei den Nass-
bewerben unter Beweis stellen. Der 3. Platz in 
Bronze und der 4. Platz in Silber reichten somit 
für die goldene „Eichel“, die Trophäe für den Ta-
gessieg.

Der Bezirks-Feuerwehrleistungsbewerb fand im 
Jahr 2025 in Eberstalzell statt. Die Gruppe 1 er-
reichte in Bronze den 5. Platz und in Silber den 
9. Platz.

Der Landesbewerb fand in Mauerkirchen bei 
traumhaft warmem Wetter statt. Die Gruppe 1 
nahm bei der Bronze und Silber Bewerben teil, 
wobei ein Kamerad das Bronzene Leistungsab-
zeichen erreicht hat.

Den Bewerbsgruppenabschluss feierten wir im 
Schießpark in Viecht beim Tontaubenschießen. 
Danach gings weiter an den Fischteich wo wir 
unser können bei der Angel ausprobieren konn-
ten. Den Abend ließen wir dann noch gemütlich 
im Delphi ausklingen.

Ohne Fleiß kein Preis, darum wurden im Jahr 
2025 mit 2 Gruppen über 600 Übungsstunden 
für das Bewerbstraining aufgewendet.

Teilnehmer der Bewerbsgruppen:

Gruppe 1 Gruppe 11
Hofinger Julian Mielacher Andreas
Holzinger Georg Martin Mielacher Thomas
Hubmayer Simon Neudecker Julius
Scheiböck Stefan Neudecker Paul
Steiner Georg Rumpfhuber Clemens
Steiner Peter Schmidhuber Daniel
Steiner Thomas Schmidhuber David
Steinwendner Florian Stiglhuber Matthias
Steinwendner Georg Thallinger Jakob
Hinteramskogler Samuel Thallinger Lukas
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Bewerbsgruppe Tätigkeitsbericht 2025 
 
Im Jahr 2025 präsentierte sich unsere Feuerwehr bei den Bezirks- und 
Landesbewerben mit zwei Bewerbsgruppen. 
Den Start in die Bewerbssaison machten wir heuer bei dem neuen Parallelkuppelcup 
in Pennewang bei welchem 2 Gruppen antraten. Von 33 Gruppen erreichte Gruppe 2 
den 20. Rang und Gruppe 1 den 6. Rang. 
 
Der nächste Bewerb fand in Kappern statt. Wo die Gruppe 1 im K.O. System das 
kleinen Finale erreichte und mit dem hervorragenden 3. Platz nach Hause gehen 
durfte. 
 
Beim Bezirksnassbewerb in Aichkirchen konnte die Gruppe 1 wieder ihr können bei 
den Nassbewerben unter Beweis stellen. Der 3. Platz in Bronze und der 4. Platz in 
Silber reichten somit für die goldene „Eichel“, die Trophäe für den Tagessieg. 
 
Der Bezirks-Feuerwehrleistungsbewerb fand im Jahr 2025 in Eberstalzell statt. Die 
Gruppe 1 erreichte in Bronze den 5. Platz und in Silber den 9. Platz. 
 
Der Landesbewerb fand in Mauerkirchen bei traumhaft warmem Wetter statt. Die 
Gruppe 1 nahm bei der Bronze und Silber Bewerben teil, wobei ein Kamerad das 
Bronzene Leistungsabzeichen erreicht hat. 
 
Den Bewerbsgruppenabschluss feierten wir im Schießpark in Viecht beim 
Tontaubenschießen. Danach gings weiter an den Fischteich wo wir unser können bei 
der Angel ausprobieren konnten. Den Abend ließen wir dann noch gemütlich im Delphi 
ausklingen. 
 
Ohne Fleiß kein Preis, darum wurden im Jahr 2025 mit 2 Gruppen über 600 
Übungsstunden für das Bewerbstraining aufgewendet. 
 
Bewerb Wertung  Gruppe 1 

Zeit Fehler Staffellauf Rang 
Kuppelcup 
Pennewang 

Tagesbestzeit 23,40 0  6 

Parallelbewerb 
Kappern 

Vorrunde 46,39 0   
Achtelfinale 43,03 0   

 Viertelfinale  42,66 0   
 Halbfinale 43,21 0   
 Kleines Finale 42,48 5  3 
Nassbewerb 
Aichkirchen 

 

Bronze 74,53 5  3 
Silber  78,73 0  4 

 
Bezirksbewerb 
Eberstalzell 

Bronze 44,31 0 59,31 5 
Silber 57,31 10 58,64 9 

Landesbewerb 
Mauerkirchen 

Bronze 43,56 10 58,35 132 
Silber 58,13 25 58,48 186 

 

Bewerb Wertung  Gruppe 2 
Zeit Fehler Staffellauf Rang 

Kuppelcup 
Pennewang 

Tagesbestzeit 28,88 0  20 

 
Teilnehmer der Bewerbsgruppe: 
 

Gruppe 1 Gruppe 2 
Hinteramskogler Samuel Mielacher Andreas 

Hofinger Julian Mielacher Thomas 
Holzinger Georg Martin Neudecker Julius 

Hubmayer Simon Neudecker Paul 
Scheiböck Stefan Rumpfhuber Clemens 

Steiner Georg Schmidhuber Daniel 
Steiner Peter Schmidhuber David 

Steiner Thomas Stiglhuber Matthias 
Steinwendner Florian Thallinger Jakob 
Steinwendner Georg Thallinger Lukas 

 
 
An dieser Stelle noch ein großes Dankeschön an alle Mitglieder der Feuerwehr für 
euren außergewöhnlichen Einsatz! Sowie auch allen Sponsoren, Unterstützern und 
Fans. 
 
Thomas Steiner, HBM 
 

An dieser Stelle noch ein großes Dankeschön an alle Mitglieder der Feuerwehr für euren außerge-
wöhnlichen Einsatz! Sowie auch allen Sponsoren, Unterstützern und Fans.

HBM  Thomas Steiner
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Das Feuerwehrjugendjahr 

Das korrekte Binden der Knoten, das Kuppeln 
sowie das möglichst präzise Befördern des 
Löschwassers ins Ziel – all das galt es in kurzer 
Zeit und möglichst fehlerfrei zu bewältigen. Mit 
Geschick und Schnelligkeit stellten wir uns die-
sen Herausforderungen beim Abschnittsbewerb 
in Aichkirchen, beim Bezirksbewerb in Eberstal-
zell sowie beim Landesbewerb in Mauerkirchen. 
Dabei konnten wir unsere Leistungen erneut 
steigern und durften sogar Pokale mit nach Hau-
se nehmen.

Mit unserer Teilnahme an den Bewerben und den 
erfolgreichen Leistungen konnten wir erfolgreich 
die Feuerwehrjugendleistungsabzeichen 1 Bron-
ze und 3 in Silber als Belohnung beim Bezirksbe-
werb entgegennehmen.

Bevor es in die verdiente Sommerpause ging, er-
wartete uns noch ein Highlight in den Ferien- der 
Feuerwehrjugendtag am 25. Juli mit Übernach-
tung im FF- Haus. Zuerst ging es für uns nach 
Pasching zum Jumpdome. Anschließend spielten 
wir im FF Haus Gemeinschaftsspiele und unsere 
Jugendliche durften ihre ersten Einsatzszenarien 

Die Jugendgruppe FF Am Thalbach blickt auf ein 
bewegtes und spannendes Feuerwehrjugendjahr 
2025 zurück. Jeden Samstag treffen wir uns ge-
meinsam um zu üben und zu lernen rund um die 
Feuerwehr.

Die Erprobung bzw. den Wissenstest (eine Wis-
sensgrundlage) für unsere Jugendliche nimmt 
jährlich das Kommando ab. Dabei müssen die Ju-
gendlichen in den jeweiligen Leistungsstufen Fra-
gen und Aufgaben aus den verschiedensten Ge-
bieten, wie etwa Feuerwehr Grundwissen oder 
Erste Hilfe beantworten und meistern.

Am 1. März konnten 6 Feuerwehrjugendmänner 
(Bergmair Matthias, Bergmair Maximilian, Mayer 
Alexander, Mayer Georg, Staldmair Lorenz, Stein-
wendner Simon) die erste Erprobung erfolgreich 
ablegen und 5 Jugendliche (Doppelbauer Moritz, 
Mielacher Michael, Reinhart Andreas, Reinhardt 
Paul, Schuller Elias) die Erprobung für Wissens-
test Gold durch fleißiges Lernen und Üben er-
folgreich absolvieren.

Den Wissenstest am 15. März in Wels meister-
ten wir ebenso erfolgreich. 
So erreichten Reinhardt 
Paul, Doppelbauer Moritz, 
Schuller Elias und Miela-
cher Michael das Wissens-
testabzeichen in Gold und 
Mayer Georg das Abzei-
chen in Bronze.

Nachdem wir bei der Flur-
reinigungsaktion in Thal-
heim fleißig mitgeholfen 
haben, starteten wir mit 
viel Elan und Motivation 
in die Vorbereitung für das 
Bewerbsjahr 2025.
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Zu Weihnachten holten wir das Friedenslicht in 
der Pfarrkirche Thalheim ab und teilten es an die 
Bevölkerung unseres Einsatzgebietes und an un-
sere Kamerad:innen aus.

In unsere Jugendstunden haben wir viel, aber 
wertvolle Zeit investiert. Wir rechnen nicht in 
Stunden sondern in Erinnerungen von denen wir 
gerne daheim, in der Schule oder in unserer Frei-
zeit erzählen.

Mein Dank gilt jene, die mich und unsere Jugend-
gruppe über das ganze Jahr unterstützt haben und 
ebenso viel Zeit in die Jugendarbeit investiert ha-
ben. Dazu zählen: Jugendhelfern, Eltern und BFK 
für die stets herausragenden Unterstützung und 
kameradschaftliche Zusammenarbeit.

Ein ganz besonderen Dank gilt meiner Jugend-
gruppe für euren unermüdlichen Einsatz, euren 
außergewöhnlichen Zusammenhalt und eure 
Disziplin.

HBM d.F. Georg Steinwendner

beüben. Dabei wurden sie in Gruppen eingeteilt 
und mussten eine Brandübung und eine techni-
sche Übung abarbeiten. An diesem Feuerwehrju-
gendtag stand der Teamgeist und das Wissen und 
Üben der Feuerwehrgeräten im Vordergrund.

Beim Sommerfest 2025 unterstützen wir wie-
der tatkräftig unsere Aktiven, um für alle 
Besucher:Innen ein schönes Fest garantieren zu 
können.

Nach den Sommerferien nahmen wir 3 neue Ju-
gendbuben (Smith Jakob, Heitzinger Xaver, Kai-
ser Jonathan) auf. Wir trafen uns jeden Samstag 
zu Kennenlernspielen und erweiterten unser 
Feuerwehrwissen. Bis zur Adventzeit standen 
die Handhabung unserer Feuerwehrgeräte und 
Fahrzeuge, sowie spielerische Übungen wie das 
Wasserspritzen an der Traun, Geräte auf der Be-
reitschaftsplane, Geschick mit Hebekissen und 
vieles mehr am Programm.

Beim Adventmarkt in Thalheim verköstigten wir 
die Bevölkerung mit Pommes, gebrannten Man-
deln und Schokofrüchten. Danach machten wir 
uns ans Basteln des Geschenkes für die Friedens-
lichtaktion.
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Zu Weihnachten holten wir das Friedenslicht in der Pfarrkirche Thalheim ab und teilten es an die 
Bevölkerung unseres Einsatzgebietes und an unsere Kamerad:innen aus. 

In unsere Jugendstunden haben wir viel, aber wertvolle Zeit investiert. Wir rechnen nicht in Stunden 
sondern in Erinnerungen von denen wir gerne daheim, in der Schule oder in unserer Freizeit erzählen. 

 

Mein Dank gilt jene, die mich und unsere Jugendgruppe über das ganze Jahr unterstützt haben und 
ebenso viel Zeit in die Jugendarbeit investiert haben. Dazu zählen: Jugendhelfern, Eltern und BFK für 
die stets herausragenden Unterstützung und kameradschaftliche Zusammenarbeit.  

Ein ganz besonderen Dank gilt meiner Jugendgruppe für euren unermüdlichen Einsatz, euren 
außergewöhnlichen Zusammenhalt und eure Disziplin. 

 

Jugendbetreuer HBM d.F. Georg Steinwendner 

 

 

 

 

 

 

Bewerb  Bronze (1.Klasse)  Silber (1. Klasse)  
Abschnittsbewerb Aichkirchen  7. Platz (66+30 sek) 7. Platz (92+30 sek)  
Bezirksbewerb Eberstalzell  2. Platz (72+10 sek)  5. Platz (63+30 sek)  
Landesbewerb Mauerkirchen  256. Platz (67+20 sek)  269. Platz (85+20 sek)  
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Kameradschaftliche Ereignisse und  
Impressionen

Jahreshauptversammlung

Maiandacht

Maibaum aufstellen für Joschi

30er Georg Steinwendner

Florianifeier

Schwellbogen Michi und Chrisi 
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Stammtisch

Sommerfest

Ausflug und Nacht im FF Haus der Jugend

Storch aufstellen beim Stefan RiegerStorch aufstellen bei Georg Straßmair
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Totengedenken

Herr, schenke unserem lieben verstorbenen Kameraden die ewige Ruhe.

Erich Hörtenhuemer 
07.05.1965 – 01.05.2025

Wir verabschieden uns von unserem Kameraden:

† 

Nach längerer Krankheit ist unser lieber Kamerad Erich Hörtenhuemer, kurz vor seinem 60. Ge-
burtstag aus unserer Mitte genommen worden.

Erich kam am 30. Juli 1976, unter dem damaligen Jugendbetreuer Thanhofer Sepp, zur JF Edtholz.
Im Jahr 1981 legte er den Grundlehrgang, 1984 den Funk- und 1991 den Atemschutzlehrgang mit 
sehr guten Erfolgen ab.
Das Feuerwehrleistungsabzeichen in Silber holte Erich mit seinen damaligen Kameraden im Jahr 
2004 in Schärding.

Seine berufliche und politische Laufbahn, sowie sein Mitwirken im Pfarrleben, ließen Erich nicht so 
viel Zeit für die Feuerwehr übrig wie er sie gerne genossen hätte, jedoch wenn er konnte, holte er 
alles aus sich heraus. Speziell bei den legendären Lindenhoffesten ließ er sich den weißen Mantel des 
Grill- u. Küchenmeisters nicht nehmen und jeder anwesende Gast schwärmte von Erich’s Grillhen-
derln.

Ebenso seine hervorragenden Kenntnisse über Landschaftsgestaltung, wollte Erich beim Bau des 
neuen Feuerwehrhauses der FF Am Thalbach, der im Jahr 2007 fusionierten Feuerwehren Edtholz 
und Bergerndorf, besonders in die Umsetzung miteinfließen lassen. Denn die Außenanlage in Form 
der gesetzten Sträucher und Grünanlagen gehen alleine auf sein Tun und Wirken.
So dürfen wir hier unserem Erich ständig gedenken, wenn wir kurz vor unserem Sommerfest den 
Rückschnitt dieser Sträucher durchführen.

Lieber Kamerad Hörtenhuemer, geschätzter Erich, 
deine Kameraden werden dir stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Pfüat Di.
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steinwendner
the roots to success
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Am Thalbach 122 
4600 Thalheim bei Wels

Notruf 122

Tel.: 07242/66 514 620 
OvD: 0660/143 22 20
E-Mail: office@ff-amthalbach.at
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